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Wegbeschreibung:  Das Grand Casino Luzern befindet sich an einmaliger Lage direkt am Vierwald-
stättersee. Die Altstadt ist in nur 5 Gehminuten erreichbar.

Anreise  
mit dem Zug:

Sie verlassen den Bahnhof beim Haupteingang und nehmen den Bus Nr. 6 oder 8  
«Verkehrshaus Würzenbach». Bei der Haltestelle «Casino Palace» steigen Sie  
aus. Sie gelangen in ca. 2 Gehminuten zum Haupteingang des Casinos.  
Am Bahnhof sind Taxis vorhanden, welche CHF 12.00 bis zum Casino verlangen. 
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Anfahrt Nord:  Autobahn A2, Ausfahrt Zentrum, Richtung See / Verkehrshaus
Anfahrt Süd:   Autobahn A2, Ausfahrt Luzern Süd (Eichhof),  

Richtung See / Verkehrshaus 
Parkhäuser:  Casino Palace 250 Plätze (Direktzugang zum Grand Casino) 
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 brigitte.volante@mmconsult.ch
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(brigitte.volante@mmconsult.ch) mit Angabe Ihrer vollständigen Adresse  
zukommen zu lassen. 

Sie erhalten ca. eine Woche vor dem Anlass eine schriftliche Anmeldebestätigung per Post.

   Ja, ich nehme am Mittwoch, 20. August 2025, am 19. Zentralschweizer Ärzte-Forum  
im Panoramasaal, Grand Casino in Luzern teil. 
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Prof. Dr. rer. nat.  
Ladan Pooyan-Weihs 
Dozentin und Leiterin CAS Digital 
Healthcare, Hochschule Luzern

Lukas Hadorn
Moderator

Prof. Dr. med.  
Christoph Henzen
COO Luzern, Leiter Departement 
Medizin, Luzerner Kantonsspital

17:30  Eintreffen der Teilnehmer – Get together – Networking mit Erfrischungen  

18:00   Begrüssung/Einführung – Aufbau der Veranstaltung 
 Dr. med. Brigitte Bleiber Di Nicola, Andreas Hirth

18:05  Eintretens-Referat
  Regierungsrätin Dr. iur. Michaela Tschuor  

18:20   Therapie und Prävention mit GLP-1-Agonisten und Co.   
Möglichkeiten und Grenzen   

  Prof. Dr. med. Christoph Henzen 

18:40   Smart, gesund, gesteuert?  
Kann die Einführung von Wearables ein Trigger für gesellschaftliche 
Wandlung und Kulturänderung in der Gesundheitspolitik werden?

 Prof. Dr. rer. nat. Ladan Pooyan-Weihs

19:00   Pause mit Verpflegung

19:30   Gedächtnis verbessern, Ängste überwinden:  
Neue Therapieansätze mit Medikamenten und virtueller Realität

  Prof. Dr. med. Dominique de Quervain  

19:50   Arena-Diskussion mit Beteiligung des Publikums 
Wie gehen wir mit dem Einsatz der digitalen Instrumente um? 
Welchen Nutzen sollen sie uns bringen und welche Gefahren  
sind in ihnen versteckt?   

  Moderiert von Lukas Hadorn, werden die Referentinnen und Referenten sowie Exponenten 
der Ärzteschaft und des Publikums über die aktuelle Thematik diskutieren.  

21:00  Einladung zum Farewell-Drink und Networking 
 Dr. med. Brigitte Bleiber Di Nicola, Andreas Hirth 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste und Freunde unseres Forums

Nichts ist so konstant wie der Wandel – eine Tatsache, die sich gerade eindrücklich bestätigt, 
wenn wir den Blick ins ärztliche Sprechzimmer werfen.

Sowohl die Patient:innen als auch wir medizinischen Fachpersonen sehen uns mit einer Viel-
zahl neuer Möglichkeiten konfrontiert. Während pharmakologische Fortschritte und digitale 
Instrumente bisher ungeahnte Perspektiven eröffnen, betritt die Medizin mit dem Einsatz 
künstlicher Intelligenz eine neue Ära, in der sich nicht nur die Versorgung, sondern auch  
die gesellschaft liche Wahrnehmung von Gesundheit und Krankheit grundlegend verändert.

Die Integration von KI und digitalen Tools in der Medizin verspricht immense Vorteile:  
schnellere Diagnosen, massgeschneiderte Therapien und eine effizientere Nutzung von 
 Ressourcen. Sie verändert jedoch auch die Haltung des Menschen zu seiner eigenen  
Gesundheit. Der moderne Patient wird zunehmend zum aktiven Gestalter seines Wohl-
befindens – eine Entwicklung, die viel Potenzial, aber auch neue Risiken mit sich bringt.  
Denn während das Vertrauen in technologische Lösungen wächst, stellt sich immer  
drängender die Frage nach der Rolle des Menschen. Verlassen wir uns in der Prävention  
künftig ganz auf Big Data? Können künstliche Intelligenzen echte Ärztinnen und Ärzte  
ersetzen? Gibt es sinnvolle Symbiosen zwischen Mensch und Maschine?

Mit diesen Entwicklungen gehen auch tiefgreifende ethische Fragen einher: Wie weit  
darf Optimierung gehen? Wo verläuft die Grenze zwischen Heilung und Perfektionierung?  
Und wie können wir gewährleisten, dass der technologische Fortschritt allen Menschen  
zugutekommt, ohne soziale Ungleichheiten zu verstärken?

Am diesjährigen Forum wollen wir uns also die Frage stellen, welche Chancen diese neuen 
Mittel, Methoden und Technologien bieten, wie sie sich auf unser Verhalten auswirken  
und  unsere Gesellschaft verändern. Wir wollen über Risiken und Grenzen diskutieren, ohne  
dabei die Menschen aus dem Blick zu verlieren, denen diese Entwicklungen ein besseres, 
gesün deres Leben versprechen.

Auch in diesem Jahr haben wir hochkarätige Referentinnen und Referenten eingeladen,  
die Ihnen Informationen, Einschätzungen und Prognosen vor dem Hintergrund ihrer wissen-
schaftlichen oder klinischen Tätigkeit präsentieren werden. Wir freuen uns auf anregende 
Erkenntnisse, eine lebhafte Diskussion und nicht zuletzt auf den wertvollen ungezwungenen 
Austausch unter unseren Gästen.

Herzlich willkommen am diesjährigen Zentralschweizer Ärzte-Forum!

Dr. med. Alex Suter Dr. med. Brigitte Bleiber Di Nicola Andreas Hirth 
Präsident VZAG  Co-Präsidentin  Co-Präsident 
 Ärztegesellschaft Luzern Ärztegesellschaft Luzern

Regierungsrätin Dr. iur.  
Michaela Tschuor 
Vorsteherin des Gesundheits- und 
Sozialdepartementes des Kantons 
Luzern
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Am Bahnhof sind Taxis vorhanden, welche CHF 12.00 bis zum Casino verlangen. 
Zu Fuss ist der Bahnhof ca. 12 Gehminuten entfernt.
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(brigitte.volante@mmconsult.ch) mit Angabe Ihrer vollständigen Adresse  
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Am Bahnhof sind Taxis vorhanden, welche CHF 12.00 bis zum Casino verlangen. 
Zu Fuss ist der Bahnhof ca. 12 Gehminuten entfernt.

Anreise  
mit dem Auto:

Anfahrt Nord:  Autobahn A2, Ausfahrt Zentrum, Richtung See / Verkehrshaus
Anfahrt Süd:   Autobahn A2, Ausfahrt Luzern Süd (Eichhof),  

Richtung See / Verkehrshaus 
Parkhäuser:  Casino Palace 250 Plätze (Direktzugang zum Grand Casino) 

National 300 Plätze (2 Min.) 
Schweizerhof 253 Plätze (7 Min.) 
Löwencenter 335 Plätze (7 Min.) 
City Parking 400 Plätze (10 Min.)

Anmeldetalon Fax 061 283 83 84
 oder
 brigitte.volante@mmconsult.ch

Um Ihre Anmeldung zeitgerecht bearbeiten zu können, bitten wir Sie,  
uns diese bis spätestens Freitag, 15. August 2025, per Fax oder E-Mail  
(brigitte.volante@mmconsult.ch) mit Angabe Ihrer vollständigen Adresse  
zukommen zu lassen. 

Sie erhalten ca. eine Woche vor dem Anlass eine schriftliche Anmeldebestätigung per Post.

   Ja, ich nehme am Mittwoch, 20. August 2025, am 19. Zentralschweizer Ärzte-Forum  
im Panoramasaal, Grand Casino in Luzern teil. 

VZAG Vereinigung
Zentralschweizer
Ärztegesellschaften
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Prof. Dr. med.  
Dominique de Quervain
Abteilung für Kognitive Neuro-
wissenschaften, Universität Basel  
und Universitäre Psychiatrische 
Kliniken Basel

Referent:innen und Podiumsteilnehmende Programm vom Mittwoch, 20. August 2025
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Prof. Dr. rer. nat.  
Ladan Pooyan-Weihs 
Dozentin und Leiterin CAS Digital 
Healthcare, Hochschule Luzern

Lukas Hadorn
Moderator

Prof. Dr. med.  
Christoph Henzen
COO Luzern, Leiter Departement 
Medizin, Luzerner Kantonsspital

17:30  Eintreffen der Teilnehmer – Get together – Networking mit Erfrischungen  

18:00   Begrüssung/Einführung – Aufbau der Veranstaltung 
 Dr. med. Brigitte Bleiber Di Nicola, Andreas Hirth

18:05  Eintretens-Referat
  Regierungsrätin Dr. iur. Michaela Tschuor  

18:20   Therapie und Prävention mit GLP-1-Agonisten und Co.   
Möglichkeiten und Grenzen   

  Prof. Dr. med. Christoph Henzen 

18:40   Smart, gesund, gesteuert?  
Kann die Einführung von Wearables ein Trigger für gesellschaftliche 
Wandlung und Kulturänderung in der Gesundheitspolitik werden?

 Prof. Dr. rer. nat. Ladan Pooyan-Weihs

19:00   Pause mit Verpflegung

19:30   Gedächtnis verbessern, Ängste überwinden:  
Neue Therapieansätze mit Medikamenten und virtueller Realität

  Prof. Dr. med. Dominique de Quervain  

19:50   Arena-Diskussion mit Beteiligung des Publikums 
Wie gehen wir mit dem Einsatz der digitalen Instrumente um? 
Welchen Nutzen sollen sie uns bringen und welche Gefahren  
sind in ihnen versteckt?   

  Moderiert von Lukas Hadorn, werden die Referentinnen und Referenten sowie Exponenten 
der Ärzteschaft und des Publikums über die aktuelle Thematik diskutieren.  

21:00  Einladung zum Farewell-Drink und Networking 
 Dr. med. Brigitte Bleiber Di Nicola, Andreas Hirth 
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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Gäste und Freunde unseres Forums

Nichts ist so konstant wie der Wandel – eine Tatsache, die sich gerade eindrücklich bestätigt, 
wenn wir den Blick ins ärztliche Sprechzimmer werfen.

Sowohl die Patient:innen als auch wir medizinischen Fachpersonen sehen uns mit einer Viel-
zahl neuer Möglichkeiten konfrontiert. Während pharmakologische Fortschritte und digitale 
Instrumente bisher ungeahnte Perspektiven eröffnen, betritt die Medizin mit dem Einsatz 
künstlicher Intelligenz eine neue Ära, in der sich nicht nur die Versorgung, sondern auch  
die gesellschaft liche Wahrnehmung von Gesundheit und Krankheit grundlegend verändert.

Die Integration von KI und digitalen Tools in der Medizin verspricht immense Vorteile:  
schnellere Diagnosen, massgeschneiderte Therapien und eine effizientere Nutzung von 
 Ressourcen. Sie verändert jedoch auch die Haltung des Menschen zu seiner eigenen  
Gesundheit. Der moderne Patient wird zunehmend zum aktiven Gestalter seines Wohl-
befindens – eine Entwicklung, die viel Potenzial, aber auch neue Risiken mit sich bringt.  
Denn während das Vertrauen in technologische Lösungen wächst, stellt sich immer  
drängender die Frage nach der Rolle des Menschen. Verlassen wir uns in der Prävention  
künftig ganz auf Big Data? Können künstliche Intelligenzen echte Ärztinnen und Ärzte  
ersetzen? Gibt es sinnvolle Symbiosen zwischen Mensch und Maschine?

Mit diesen Entwicklungen gehen auch tiefgreifende ethische Fragen einher: Wie weit  
darf Optimierung gehen? Wo verläuft die Grenze zwischen Heilung und Perfektionierung?  
Und wie können wir gewährleisten, dass der technologische Fortschritt allen Menschen  
zugutekommt, ohne soziale Ungleichheiten zu verstärken?

Am diesjährigen Forum wollen wir uns also die Frage stellen, welche Chancen diese neuen 
Mittel, Methoden und Technologien bieten, wie sie sich auf unser Verhalten auswirken  
und  unsere Gesellschaft verändern. Wir wollen über Risiken und Grenzen diskutieren, ohne  
dabei die Menschen aus dem Blick zu verlieren, denen diese Entwicklungen ein besseres, 
gesün deres Leben versprechen.

Auch in diesem Jahr haben wir hochkarätige Referentinnen und Referenten eingeladen,  
die Ihnen Informationen, Einschätzungen und Prognosen vor dem Hintergrund ihrer wissen-
schaftlichen oder klinischen Tätigkeit präsentieren werden. Wir freuen uns auf anregende 
Erkenntnisse, eine lebhafte Diskussion und nicht zuletzt auf den wertvollen ungezwungenen 
Austausch unter unseren Gästen.

Herzlich willkommen am diesjährigen Zentralschweizer Ärzte-Forum!

Dr. med. Alex Suter Dr. med. Brigitte Bleiber Di Nicola Andreas Hirth 
Präsident VZAG  Co-Präsidentin  Co-Präsident 
 Ärztegesellschaft Luzern Ärztegesellschaft Luzern

Regierungsrätin Dr. iur.  
Michaela Tschuor 
Vorsteherin des Gesundheits- und 
Sozialdepartementes des Kantons 
Luzern
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